
Schneeräumung 
Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes 
sind für den Winterdienst bestens 
gerüstet. Auch die Hausbesitzer 
sind gesetzlich zur Schneeräumung 
verpflichtet. Wir rufen die 
wichtigsten Bestimmungen 
in Erinnerung.      Seite 3

Fuchsräude
Im St. Johanner Gemeindegebiet ist 
die Fuchsräude aufgetaucht. 
Die Milben verursachen schwere 
Hauterkrankungen und sind nicht nur 
für Wildtiere sondern auch für 
Haustiere, vor allem Hunde, 
eine Gefahr.    Seite 6

Sterne leuchten 
Bei der adventlichen Benefizaktion 
„Sterne leuchten über St. Johann“ 
können Sie auch heuer wieder Sterne 
spenden, die zu Weihnachten 
Hoffnung bei behinderten und 
bedürftigen Mitmenschen 
verbreiten.    Seite 10
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Amtliche Mitteilung

Zur Wahl am 4. Dezember
unbedingt Lichtbildausweis mitnehmen!        Seite 3

Preisverteilung vom 
St. Johanner Quiz, Seite 5
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Der Bürgermeister informiert

Zentrum der Jugend

Auch das Jugendzentrum blickt in diesen Ta-
gen auf das erste Jahr im neuen Gebäude 
zurück, und die Bilanz der letzten 12 Monate 
kann sich sehen lassen. Die vielfältigen An-
gebote sind auf Grund der zur Verfügung 
stehenden Nutzungsmöglichkeiten auf einer 
Fläche von 300 m2 sichtlich angestiegen und 
werden von zahlreichen St. Johanner Ju-
gendlichen mit großer Begeisterung ange-
nommen. Auch die Öffnung für Kinder im 
Alter von 8 bis 11 Jahren an den Mittwoch-
Nachmittagen hat sich sehr gut bewährt, und 
so gibt es laufend spannende Events für die 
St. Johanner Jugend. Ein besonderer Höhe-
punkt war sicherlich das Jahresfest Anfang 
November. Ich möchte an dieser Stelle Gud-
run Krepper und ihrem Team für ihre enga-
gierte Arbeit herzlich danken und wünsche 
weiterhin viel Kreativität und Schaffenskraft.

Schneeräumung

Der Winter steht vor der Tür, und damit auch 
die Zeit der Schneeräumung. Die Winter-
dienste sind bestens für die bevorstehenden 
Herausforderungen gerüstet und so werden 
sie in manchen Wochen wieder Tag und 

Nacht im Einsatz zu sein, um Straßen und 
Gehsteige von der weißen Pracht zu befreien. 
Ich möchte mich bei allen, die an der Schnee-
räumung mitwirken, schon jetzt für ihren 
Einsatz bedanken und alle St. Johannerinnen 
und St. Johanner aufrufen, in gewohnter 
Nachbarschaftlichkeit beim Schneeräumen 
zusammen zu helfen.

St. Johanner Quiz

Am 10. November fand die Preisverteilung 
des St. Johanner Quiz statt. Diese unterhalt-
same Veranstaltung war ein würdiger Ab-
schluss der Feierlichkeiten zum Jubiläums-
jahr „800 Jahre St. Johann.“ Das Quiz hat sei-
nen Zweck voll und ganz erfüllt – nämlich die 
St. Johannerinnen und St. Johanner näher 
zusammen zu bringen, und so ging es bei 
den meisten in erster Linie mehr um den 
Spaßfaktor und gar nicht so sehr ums Gewin-
nen. Nun sind die Ergebnisse bekannt gege-
ben worden, und ich darf den Siegern und 
allen Preisträgern herzlich gratulieren sowie 
allen Teams für ihre Teilnahme danken.

Adventveranstaltungen

Im Dezember wird es wieder einige advent-
liche Angebote in unserer Gemeinde geben. 
Ich möchte mich bei den Verantwortlichen 
und Organisatoren für ihren Einsatz bedan-
ken und wünsche allen St. Johannerinnen 
und St. Johannern einen besinnlichen Ad-
vent und gemütliche Stunden an den Stän-
den der St. Johanner Weihnachts- und Ad-
ventmärkte.

  Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald

Liebe St. Johannerinnen und 
St. Johanner!

Panorama Badewelt

Vor einem Jahr haben wir in der Panorama 
Badewelt ein neues Kinderbecken und einen 
neuen Rutschenturm eröffnet. In der letzten 
Gemeinderatssitzung wurde nun der Bericht 
vom ersten Jahr seit diesen Baumaßnahmen 
präsentiert, und es sind allesamt erfreuliche 
Fakten vorgelegt worden. Allgemein ist zu 
vermelden, dass es sowohl von Einheimi-
schen als auch Gästen durchwegs positive 
Rückmeldungen zu diesen Neuerungen gibt. 
Die Kasseneinnahmen sind seither um 120 % 
gestiegen, und die Besucheranzahl im Hal-
lenbad (ohne Sauna- bzw. Freibadgäste) 
stieg um knapp 80 % im Vergleich zum 
Vorjahr.
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Gemeindeinformation
Wahlinfo • Winterdienst

Nicht nur die öffentliche Hand ist bei 
Schneefällen für die Räumdienste zuständig, 
sondern auch die Hauseigentümer sind zur 
Schneeräumung verpflichtet.
Auch wenn die meisten Straßen und Gehsteige 
im St. Johanner Ortsgebiet von der Gemeinde 
geräumt werden, bedeutet dies nicht, dass die 
Hausbesitzer von ihrer gesetzlichen Verpflich-
tung entbunden sind. Daher rufen wir die 
wichtigsten Bestimmungen wieder in Erinne-
rung.
Im Gesetz ist eindeutig geregelt, dass private 
Einfahrten nicht von der Gemeinde geräumt 
werden müssen. Die meisten Hausbesitzer ha-
ben dafür Verständnis, doch rufen immer wie-
der Personen im Marktgemeindeamt an, die 
sich darüber aufregen, dass sich vor ihre Ein-
fahrt eine durch die Straßenräumung entstan-

dene Schneezeile befindet. Wir möchten daher 
betonen, dass es nicht Aufgabe der Marktge-
meinde St. Johann in Tirol ist, die Räumung 
privater Einfahrten zu übernehmen, außerdem 
wäre es allein schon aus zeitlichen Gründen 
gar nicht möglich. Immerhin müssen die Mit-
arbeiter des Gemeindebauhofes über 100 km 
Straßen und Gehsteige räumen. Zudem sei in 
Erinnerung gerufen, dass es nicht erlaubt ist, 
den Schnee einfach auf öffentliche Straßen zu 
schieben.
Der Gesetzestext im § 93 StVO lautet: „Die Ei-
gentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten 
(ausgenommen Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaf-
ten) haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich allfälliger Stiegenanlagen in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.”
Es sollte dabei jedoch nicht übersehen wer-
den, dass eine Missachtung im Falle eines Un-
falles Haftung begründen kann. Zusätzlich 
drohen Verwaltungsstrafen wegen Verstoßes 
gegen die StVO.

Nicht nur geräumte Gehsteige sind gefordert, 
auch drohenden Dachlawinen müssen Haus-
eigentümer begegnen und dafür sorgen (§ 93 
Abs. 2 StVO), dass überhängende Schnee-
wächten oder Eisbildungen auf den Dächern 
eines an der Straße gelegenen Gebäudes ent-
fernt werden. Dies gilt für Gebäude innerhalb 
und auch außerhalb von Ortsgebieten. Dass 
dies nicht nur ein wohlgemeinter Ratschlag ist, 
zeigt eine Reihe von Schadenersatzprozessen, 
bei denen die Gerichte durchwegs die Haftung 
eines zu sorglosen Hausbesitzers bejahten.

Als Sofortmaßnahme ist erlaubt, sich mit Warn-
stangen und dem Hinweis ”Achtung Dachla-
wine” zu behelfen.
Die Dachräumung hat jedoch so rasch wie 
möglich zu erfolgen. Die Hauseigentümer dür-
fen bei ihren Räumungsarbeiten die Straßen-
benützer nicht behindern oder gar gefährden. 
Sie müssen auch vermeiden, dass der Abfluss 
des Schmelzwassers behindert wird und sind 
der Streupflicht unverzüglich nachzukommen.

In diesem Sinne hoffen wir auf ein konstrukti-
ves Zusammenwirken aller, um auch im kom-
menden Winter allfällige Schneechaos-Situa-
tionen in den Griff zu bekommen. 

Zur Schneeräumung sind alle verpflichtet
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Wiederholung der Bundespräsidentenstichwahl am 4. Dezember 2016
Der Verfassungsgerichtshof hat entschieden, dass die Stichwahl 
der Bundespräsidentenwahl vom 22. Mai 2016 in ganz Öster-
reich wiederholt werden muss. Beachten Sie für die Wiederho-
lungswahl am 4. Dezember 2016 bitte folgende Informationen:

Neue Wählerverzeichnisse
Es gelten neue Wählerverzeichnisse. Alle österreichischen 
Staatsbürger, die bis zum 4. Dezember 2000 geboren sind und 
nicht wegen einer gerichtlichen Verurteilung vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind, dürfen wählen.

Wahlsprengel, Wahllokale und Wahlzeiten bleiben gleich

In der Marktgemeinde St. Johann in Tirol gelten die Wahlspren-
geleinteilung, die Wahllokale und die Wahlzeiten wie bei den 

Wahlgängen am 24. April und am 22. Mai 2016.

Bitte Lichtbildausweis mitnehmen
Die Wahlbehörden sind verpflichtet, Ihre Iden-
tität festzustellen. Nehmen Sie daher bitte ei-
nen Lichtbildausweis mit. Ist Ihre Identität nicht 
feststellbar, können Sie nicht wählen.

Weitere Informationen
Ausführliche Informationen zur Wahl finden Sie auf der Home-
page des Innenministeriums (www.bmi.gv.at).
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes
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Fundamt

Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
11. Oktober bis 8. November 2016 
folgende Gegenstände abgegeben:

eine Sonnenbrille 
diverse Fahrräder 
diverse Mobiltelefone 
diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Markt- 
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.

Sprechtage im Dezember 2016
Sprechtag der Pensionsversicherungsan-
stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der gewerbli-
chen Wirtschaft, Landesstelle Tirol, Klara Pölt 
Weg 1, 6021 Innsbruck: Freitag, 2. und Frei-
tag 16. Dezember 2016,  jeweils von 9 bis 
13.30 Uhr, Bezirksstelle der Wirtschaftskam-
mer, Josef-Herold-Straße 12, Kitzbühel. Tele-
fon 0590905/3210

Sozialversicherungsanstalt der Bauern, 
Landesstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 
6021 Innsbruck: Freitag, 2. Dezember 2016 
von 8 bis 11 Uhr, Bezirkslandwirtschaftskam-
mer, St. Johann in Tirol.

Zwischenstaatlicher Sprechtag der öster-
reichischen Pensionsversicherung und der 
deutschen Rentenversicherung, Dienstag, 
20. Dezember 2016 von 8.30 bis 12 Uhr und 
13 bis 15.30 Uhr, Kammer für Arbeiter und 
Angestellte, Arkadenplatz 2, Kufstein. Um 

frühzeitige telefonische Terminvereinbarung 
wird gebeten. Tel. 05 0303-38403. Bringen Sie 
bitte Ihre Versicherungsunterlagen mit. Zur 
Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsnachweis mitzubringen. 

Mutter- Eltern-Beratung
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 
von 14 bis 16 Uhr die kostenlose Mutter-Eltern-
Beratung im Haus der KAPA Kinderstube in 
St. Johann statt. Eine Ärztin und eine Hebamme 
sind für euch da. Folgendes wird angeboten:
• Beobachtung und Entwicklung von Säug-

lingen und Kleinkindern
• Stillberatung
• Ernährungsberatung bei der Beikost
• Babypflege
• Impfberatung
Dieses kostenlose Service der Landes-Sanitäts-
direktion bietet Ihnen Unterstützung in allen 
Fragen rund um die ersten Lebensjahre Ihres 
Kindes.

Aus dem Standesamt (nur einheimische Standesfälle) In der Zeit von 
8. September bis 31. Oktober 2016  beurkundete Personenstandsfälle:

Eheschließungen:
 6. 10. 2016 Michael LINDNER und 
  Barbara Maria SEIWALD

 21. 10. 2016 Peter Roman BACHLER und   
  Mag.phil. Gerda Birgit 
  HALBMAYER

 21. 10. 2016 Christian Thomas Hansjörg  
  LASTA B.A. und 
  Silke Freya SCHMITZ

 22. 10. 2016 Dejan STOJANOVIC und 
  Ruxandra-Nicoleta CRISTACHE

 28. 10. 2016 Walter Felix SCHINAGL und 
  Petra EGGER

Sterbefälle:
 6. 10. 2016 Bruno FISCHER, 73 Jahre 

 11. 10. 2016 Anna BUCHER, 86 Jahre 

 15. 10. 2016 Johann Gerhard PELZ, 76 Jahre

 19. 10. 2016 Maria Gabriela WIESER, 
  82 Jahre

 20. 10. 2016 Ingrid Paula SCHNEIDER, 
  72 Jahre

 30. 10. 2016 Barbara NUSS, 93 Jahre

Geburten:
 8. 9. 2016 Paula JÖCHL (in Traunstein)

 29. 9. 2016 Fabienne Christine KAISER 
  (in Innsbruck)

 17. 10. 2016 Jakob SCHOBER

 24. 10. 2016 Luisa FALKNER

 25. 10. 2016 Milijana PETROVIC

 30. 10. 2016 Isabella FOIDL

 31. 10. 2016 Gabriel Elijah ZADRO

Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache. 
. . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 62652 

Drogenberatung
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Aktuell
Ortsmarketing • St. Johanner Quiz

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Weihnachtsgewinnspiel: 
In der Vorweihnachtszeit haben Sie die Chance auf einen Geldse-
gen. Beim Weihnachtsgewinnspiel der St. Johanner Wirtschaft 
können Sie Ihren Weihnachtseinkauf in St. Johanner Einkaufsgut-
scheinen zurückgewinnen.
Von 19. November bis 21. Dezember 2016 liegen in St. Johanner 
Betrieben Gewinnkarten auf. Wenn Sie nach Ihrem Einkauf, Rech-
nungsbetrag und Daten eintragen und die Karte im Geschäft ein-
werfen, können Sie sich mit etwas Glück auf eine schöne Besche-
rung schon vor Weihnachten freuen! Natürlich ist eine Teilnahme 
auch online auf www.treffpunkt-stjohann.at möglich. Übrigens – es 
liegen € 5000,-- „unter dem Baum.“ Die Verlosung findet am 22. 
Dezember statt.

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:

... schenkt Dir

         ein Lä
cheln.

Wenn Sie nicht unter den Gewinnern waren, nimmt Ihre Gewinnkarte 
bei der großen Endverlosung eines riesigen Geschenkeschlitten im 
Gesamtwert von € 2.000,-- teil, der aus unterschiedlichen Geschenken 
der teilnehmenden Betriebe besteht. Dieser wird dem glücklichen Ge-
winner am 23.12. beim St. Johanner Weihnachtsmarkt überreicht. 

St. Johanner Einkaufsgutscheine
Alle Jahre wieder stellt sich die Frage, was man
seinen Lieben an Weihnachten Gutes tun kann. Das
perfekte Geschenk für jeden – St. Johanner Einkaufs-
gutscheine, die in Sie fast 150 verschiedenen Qualitäts-
geschäften in St. Johann einlösen können.
Die Gutscheine sind im Wert von Euro 10,- oder Euro 25,- in einer at-
traktiven Geschenkshülle bei allen St. Johanner Banken, bei Tabak Gur-
schler und jetzt auch online auf www.stjohann.shop.tirol erhältlich. 

 Herzliche Grüße – Marije Moors   

Das St. Johanner Quiz war ein besonders unterhaltsamer Programmpunkt im Veranstaltungs-
reigen des Jubiläumsjahrs „800 Jahre St. Johann.“ 19 Teams rätselten und recherchierten am 8. 
Oktober den ganzen Nachmittag lang, um die kniffligen Fragen richtig beantworten zu können. 
Am 10. November fand die Preisverteilung im Kaisersaal statt. Das Team „Die Hofingers“ wurde 
mit 1089 Punkten zum Sieger gekürt. Verbunden mit dem Gewinn ist auch die Ehre, im nächs-
ten Jahr wieder ein St. Johanner Quiz zu veranstalten. Ein herzlicher Dank geht an die Sponso-
ren der Preise. Verein Grill ABC, Gasthof Rummlerhof, Café Eggers und Brauerei Huber.  

Preisverteilung des St. Johanner Quiz
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Rang Teamname Punkte

1 DIE HOFINGERS 1089

2 Simply Red 1082

3 MA6380 - Die Staatsdiener 1078

4 Michi's Bar 1061

5 Bruggbäck 1060

6 Baumanns and the others 1052

7 Stammtisch Masianco 1051

8 meine absoluten Favoriten 1008

9 Gåssner 1000

10 Turnverein St. Johann in Tirol - 50plus 1000

11 Master Team Milk 984

12 Ewald 951

13 Hotel & Wirtshaus Post 940

14 BAUHOF - Helden in orangen Hosen 906

15 Motorsportclub St. Johann in Tirol 885

16 der 6er Pack 866

17 Schokomuffin mit Streusel 841

18 SHG 824

19 Gymnasium St. Johann Klasse 2a 636
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Information
Fuchsräude • Friedhof • Spielothek
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Hinweis der
Friedhofsverwaltung 
Wege freihalten

Wir bitten alle Urnennischenbesitzer bzw. 
Grabbesitzer ihre Blumengestecke, Schüsseln 
und sonstigen Gegenstände, die auf den Plat-
ten und Wegen unter den Urnennischen ab-
gestellt sind, über den Winter zu entfernen, 
da die Schneefräse teilweise die Wege räumt. 
Es könnte daher zu Beschädigungen an den 
Gegenständen kommen. Für diese Schäden 
übernimmt die Marktgemeinde St. Johann in 
Tirol keine Haftung. 

Achtung! Fuchsräude aufgetaucht
Der Parasit kann auch Haustiere betreffen

Die Fuchsräude hat ihren Namen nicht von 
ungefähr: Diese Grabmilben graben Bohrgän-
ge in die Haut des befallenen Tieres, in die sie 
ihre Eier und ihren Kot absetzen, und sie er-
nähren sich von den Hautzellen und der Ge-
webeflüssigkeit der infizierten Tiere. Diese 
reagieren mit stark juckenden Hautverände-
rungen. Die Räude endet für die Wildtiere 
nach einer qualvollen Leidenszeit fast immer 
tödlich.

Übertragen wird die Räude durch Kontakt 
von Tier zu Tier. Deshalb sind Epidemien nur 
bei sozial lebenden Tieren wie Füchsen, Wöl-
fen oder Gämsen bekannt. Die Krankheit 
kann durch Körperkontakt oder Fuchsexkre-
mente auch Hunde befallen.

Von der Fuchsräude können auch andere 
Wildtiere wie der Steinmarder angesteckt 
werden, ebenso können auch Katzen den Er-
reger aufnehmen, manchmal sogar Men-
schen, wobei die Fuchsräude beim Menschen 
meistens spontan abheilt.

Hunde sind wegen ihrer Verwandtschaft mit 
den Füchsen am gefährdetsten. Ein infiziertes 
Haustier weist Symptome wie Haarausfall, 

Verkrustungen oder übermäßige Verhornung 
auf. Bei Verdacht auf Räude ist ein Tierarzt 
aufzusuchen Wenn die Räude rechtzeitig er-
kannt wird, besteht für Haustiere keine Le-
bensgefahr

Als Leitsymptom gilt hochgradiger Juckreiz. 
Vermehrte Schuppenbildung ist anfangs an 
den Ohrrändern, dem Augenbogen und am 
Nasenrücken, also im Kopfbereich zu beob-
achten. Auch Extremitäten – besonders Ellbo-

gen und Sprunggelenk, Unterbauch und 
Schenkelinnenseiten sind häufig betroffen. 
Durch den hochgradigen Juckreiz scheuern 
die befallenen Tiere die betroffenen Hautstel-
len auf, und es kommt in aller Regel zu Sekun-
därinfektionen.

Die Hundehalter sind daher aufgerufen, 
Ihre Hunde stets an der Leine zu halten, um 
dadurch eine Ansteckung nach Möglich-
keit zu vermeiden. 

Spielothek ist vierzehntätig geöffnet
Die Spielothek ist in der Mediathek in St. Johann untergebracht und besitzt über 400 

pädagogisch wertvolle Spiele für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Kommt doch ein-
fach vorbei und probiert einmal ein Spiel aus. Spiele können über einen Zeitraum von 14 
Tagen um nur € 1,- ausgeliehen werden. 

Die Spielothek ist jeden zweiten Donnerstag im Monat von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
Die nächsten Termine sind am 1. und am
22. Dezember 2016.

Auf Euer Kommen freut sich das
Spielothekteam!
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Aus der Gemeinde 
E-Tankstelle • Kameraclub

Seit Anfang November sind die neu errichteten E-Tankstellen der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol in Betrieb. Vier Ladestationen befinden sich am Nothegger-Parkplatz, 
zwei bei der Panorama Badewelt und zwei vor dem Museum. Die Stellplätze sind mit 
grünen Bodenmarkierungen gekennzeichnet und dürfen nur von Elektroautos während 
des Ladevorganges benützt werden.

Geladen werden kann per Kundenkarte oder Handy-App. Die Abrechnung erfolgt nach 
Zeit. Die Kosten richten sich ganz danach, wie lange das Fahrzeug an der Station steht.

Ladeanleitung:

• Ladekabel am Auto und an der Ladestation einstecken (BLAU blinken = Betriebsbereit)
• per Kundenkarte oder Handy identifizieren
• Ladevorgang (das Display blinkt grün)
• wenn der Ladevorgang beendet ist, leuchtet das Display durchgehend grün
• Ladekabel entfernen (am Display sehen Sie die geladenen kWh)

Ein kostenloses Parken ist nur während des Ladevorgangs möglich. Unmittelbar nach 
Abschluss des Ladevorgangs ist die gekennzeichnete Stellfläche wieder freizugeben. 

E-Tankstellen in Betrieb

Im Rahmen des Veranstaltungsprogram-
mes zum Jubiläum „800 Jahre St. Johann in 
Tirol“ präsentierte der Kameraclub im 
Herbst eine Fotoausstellung in der Land-
wirtschaftlichen Landeslehranstalt Weitau. 
Nach dem Ende der Ausstellung übergab 
der Obmann des Kameraclubs, Josef Zass, 
nun die Fotos als Geschenk an die Marktge-
meinde.

Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald und 
die Obfrau des Kulturausschusses Christine 
Gschnaller bedankten sich herzlich für die 
Fotos, die künftig die Wände in verschiede-
nen Gebäuden der Gemeinde zieren wer-
den. 
 

Fotos für öffentliche Gebäude

v.l.: Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald, Josef Zass und Christine Gschnaller
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Berichte
Pedibus • Fahrradwettbewerb

Das Projekt „Pedibus“ hilft dabei

Besonders im Herbst passieren viele Unfälle 
am Schulweg. Das Projekt „Pedibus“ von Land 
Tirol und Klimabündnis Tirol möchte durch 
spielerische Sensibilisierung, die Achtsamkeit 
der Kinder im Straßenverkehr erhöhen. In Ti-
rol sind seit Schulstart 20 Schulen und Kinder-
gärten mit dem „Bus auf Füßen“ unterwegs. 

„Gemeinsam geht’s leichter“ ist das Motto der 
Pedibus-Gruppen, die seit Schulstart zu Fuß 
unterwegs sind. In Kleingruppen mit einer 
Begleitperson machen sich die Kinder auf ei-
ner festgelegten Route auf den Weg in die 
Schule oder den Kindergarten. Mit ihrem per-
sönlichen „Pedibus-Fahrschein“ können die 
Kinder bei verschiedenen fixen „Haltestellen“ 
zusteigen. Die ehrenamtlichen Begleitperso-
nen – meist Eltern oder Großeltern – werden 
zu Schulwegpolizistinnen bzw. -polizisten 
ausgebildet und sind mit Warnweste und Si-
gnalkelle ausgerüstet. Sie leisten damit einen 
Beitrag für mehr Verkehrssicherheit und sor-
gen bei den kleinen „Fahrgästen“ für gute 
Stimmung.

Das Klimabündnis Tirol steht mit einem um-
fassenden Beratungspaket zur Seite und un-

terstützt die Schulen bei der konkreten 
Durchführung des Pedibus- Projektes. Ent-
scheidend für den Erfolg des Projekts ist das 
Engagement der beteiligten Eltern und Lehr-
personen
Das Programm ist jeweils auf vier bis sechs 
Wochen begrenzt, danach können die Schü-

ler und Schülerinnen den Schulweg auch oh-
ne Begleitpersonen meistern. Das fördert die 
Selbstständigkeit der Kinder, entlastet das 
Eltern-Taxi und die Gemeinschaft profitiert 
von weniger Verkehr auf den Straßen. Die Ver-
kehrsberuhigung, vor allem im Schulumfeld, 
reduziert wiederum die Unfallgefahr. 

Kinder auf einem sicheren Schulweg begleiten 
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Beim Sattelfest im September wurden 130 
Preise an fleißige St. Johanner Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer am Fahrradwettbewerb 
2016 vergeben.

Stephanie Baumgartner, die Gewinnerin des 
Hauptpreises, ein Alu-Mountainbike von In-
tersport Patrick, war beim Sattelfest leider 
verhindert. Daher wurde die Übergabe des 
Gewinnes nun nachgeholt. 

Preisübergabe des Fahrradwettbewerbs

Die glücklicher Gewinnerin des Mountainbikes, Stephanie Baumgartner mit dem Sponsor Patrick Unterberger
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Adventprogramm
Weihnachtsmarkt

St. Johanner Weihnachtsmarkt
Am St. Johanner Weihnachtsmarkt wartet 

so manch schöne Bescherung. Der charman-
te Ortskern von St. Johann bietet die perfekte 
Kulisse, um sich die Wartezeit auf´s Christkind 
zu verkürzen. 

In 30 Weihnachtsmarkthütten…
verwöhnen einheimische Gastronomen mit 
traditionellen Gerichten wie Gerstlsuppe, 
Kalbsbeuschl, Kaspressknödel und himmli-
schen Süßspeisen wie Buchteln, Germkiachl 
oder Apfelradl. Außerdem findet sich darin 
eine wunderschöne Auswahl an liebevoll ge-
fertigten, regionalen Produkten. Von kunst-
voll gefertigtem Kristallglas über Kunst aus 
Wachs, Seifen, Gestricktem bis hin zu Bildhau-
erarbeiten und Weihnachtsgebäck ist alles zu 
finden – eben echte Qualität aus der Region.

Reges Treiben und Besinnliches
Es hat schon Tradition, dass Künstler und 
Künstlerinnen aus der Region die Marktbesu-
cher mit Musik und Gesang bezaubern. Heu-
er können Sie sich unter anderem auf die 
Sängerrunde, die 3 Faltigen, Tatjana Stein-
wachs, Franz Berger, die Fuchsbuam und na-
türlich auf die Schüler und Schülerinnen der 
Landesmusikschule freuen. Es ist uns eine 
Freude, dass auch heuer wieder ein Teil des 
Programms in der Antoniuskapelle stattfin-
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det. Am 10. Dezember besingt der Ellmauer 
Männerchor die Weihnacht. Die Landesmu-
sikschule veranstaltet dort am 17. Dezember 
das Adventkonzert. 

Strahlende Kinderaugen…
gehören einfach zum Advent. Direkt am 
Markt können die Kinder „am Lagerfeuer“ 
Stockbrot und Äpfel braten. In Michis´s Eck´n 
wird´s urgemütlich, wenn Gerti ihren Korb 
voll mit Naturmaterialien öffnet und zum Bas-
teln einlädt. In der „Stille Nacht Station“ kann 
die Geschichte der weltberühmten Melodie 
mit allen Sinnen erlebt werden. Backen, den 
Kasperl anfeuern, basteln und spannenden 
Geschichten lauschen – all das und mehr ist 
in der Weihnachtswerkstatt geboten. Wald-
frau Conny Miedler erinnert jeden Freitag 
(außer 23.12.) Buckelkorb, Räucherpfanne 
und Geschichten an die weihnachtlichen 
Bräuche in Tirol und lässt sie neu aufleben. Da 
bleiben keine Wünsche offen! Außerdem gibt 
es heuer wieder jeden Samstag (außer 24.12.) 
von 14:00 - 17:00 Uhr eine kostenlose Kinder-
betreuung der KAPA Kinderstube am Markt.

Genaue Termine und weitere weihnachtliche 
Highlights in St. Johann mehr zum Weih-
nachtsmarkt finden Sie in der Adventbro-
schüre und auf www.weihnachtsmarkt-stjo-
hann.at. 
 

Der St. Johanner Weihnachtsmarkt 
hat an folgenden Tagen
für Sie geöffnet:

Freitag und Samstag: 
25./26.11., 02./03.12. von 12 bis 20 Uhr

Donnerstag bis Sonntag: 
08. - 11.12. von 12 bis 20 Uhr

Freitag bis Sonntag: 
16. - 18.12. von 12 bis 20 Uhr

Donnerstag und Freitag: 
22./23.12. von 12 bis 20 Uhr

zusätzlich - Samstag 
24.12. von 10 bis 15 Uhr
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Verschiedenes
Sterne leuchten • Kiwanis • Noriker

Im Advent – einer Zeit der Solidarität – soll 
gegenseitige Hilfe besonders zur Geltung 
kommen. So haben Sie bei der Benefizaktion 
„Sterne leuchten über St. Johann“ heuer be-
reits zum 15. Mal die Gelegenheit, Menschen 
mit Behinderung und bedürftigen Mitmen-
schen zu helfen.

Sie können goldene Sterne erwerben, die mit 
Ihrem Namen versehen zu Weihnachten auf 
den Christbaum vor der St. Johanner Deka-
natspfarrkirche gehängt werden. Sie als 
Spenderin bzw. Spender können dabei selbst 
bestimmen, welcher sozialen Organisation 
Ihre Unterstützung zukommen soll.

Dabei gilt: Je größer Ihre Spende ist, desto 
größer wird auch der Stern ausfallen. Zahl-
scheine, mit denen Sie einen oder mehrere 
Sterne spenden können, finden Sie bei vielen 
St. Johanner Geschäften und bei den St. Jo-
hanner Adventveranstaltungen.

Sterne leuchten über St. Johann

v.l.: Mag. Walter Thomas Hauser, Johann Grander, Hermann Klocker, Werner Mayerhofer und Ing. Hans Kutner. 

Bei der Österreichischen Noriker-
Staatsmeisterschaft in Stadl Paura An-
fang Oktober für Noriker Einspänner 
haben Bernhard Ettl und Beifahrerin 
Franziska Stadler mit der siebenjähri-
gen Noriker-Stute Soraja, die sich im 
Besitz von Sophie Spitzer aus St. Johann 
befindet, den 5. Platz errungen. 
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Mit den Einnahmen aus dem Verkauf der Ster-
ne werden Hilfsbedürftige über folgende So-
zialorganisationen unterstützt:
• Lebenshilfe Bezirk Kitzbühel
• St. Johanner Hilfsgemeinschaft
• Gesundheits- und Sozialsprengel St. Jo-

hann – Oberndorf – Kirchdorf
• Mädchen- und Frauenberatungszentrum 

Bezirk Kitzbühel

Vergelt’s Gott für‘s Mitmachen!

Wir danken der Lebenshilfe für das Herstellen 
der Sterne und der Freiwilligen Feuerwehr St. 
Johann für das Aufhängen der Sterne auf den 
Christbaum am Kirchplatz. 

Spendenkonto
„Sterne leuchten über St. Johann“
IBAN: AT96 4239 0001 8000 7408

Der Kiwanis Club engagiert sich seit Jahren im sozialen Bereich und hilft unter dem Motto: 
„Wir bauen Kindern eine Brücke in die Zukunft“ sowohl regional als auch international. 
Mit Oktober startete der Kiwanis Club in das Club-Jahr 2016/2017 und wählte dazu folgenden 
Vorstand: Präsident: Werner Mayerhofer, Präsident elected: Johann Grander, Imm. Past Präsident: 
Ing. Hans Kutner, Schatzmeister: Hermann Klocker, Sekretär: Mag. Walter Thomas Hauser, Sekre-
tär Stv.: Ing. Fritz Obernauer. 

Neuer Vorstand beim Kiwanis Club Kitzbühel
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Jugend und Kultur
Museum • Musik Kultur • JUZ
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Der Museums- und Kulturverein gibt be-
reits seit 2002 eine heimatkundliche Schrif-
tenreihe unter dem Titel „Zwischen Kaiser, 
Kalkstein und Horn“ als Beilage zu den St. Jo-
hanner Gemeindenachrichten heraus. In die-
ser Zeitung ist die Nummer 25 eingeheftet, 
die sich im Zuge des Jubiläumsjahres „800 
Jahre St. Johann in Tirol 1216 – 2016“ mit der 
Entwicklung der Pfarre St. Johann in Zusam-
menhang mit dem Bistum Chiemsee befasst.

Vereinsausflug nach Rott am Inn
Der diesjährige Vereinsausflug führte nach 
Bayern zum ehemaligen Kloster Rott, das 
über mehrere Jahrhunderte enge Verbindun-
gen zu unserer Gegend hatte; befand sich 
doch die Hofmark Pillersee (die heutigen Ge-
meinden St. Ulrich, St. Jakob, Fieberbrunn 
und Hochfilzen) einst im Besitz dieses Klos-
ters, und auch mehrere Höfe in Wiesen-

Zeitungsbeilage 800 Jahre St. Johann in Tirol
schwang standen unter der Grundherrschaft 
der Benediktiner von Rott. Schon im Bus er-
fuhren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
dieser Kulturfahrt viel Wissenswertes über die 
historischen Verbindungen zwischen Rott am 
Inn und Tirol durch OSR Hans Wirtenberger 
und Regierungsrat Erich Rettenwander sowie 
kunsthistorische Informationen durch Dipl.-
Ing. Armin Rainer, sodass man bestens vorbe-
reitet zur Besichtigung der Kirche schreiten 
konnte.

Diese wurde von einem gebürtigen Kitzbü-
heler, Benedikt Lutz von Lutzenkirchen, der 
im 18. Jahrhundert Abt von Rott war, im Stile 
des Rokoko neu erbaut. Das Gotteshaus ist 
dank dieses kunstsinnigen Bauherrn ein au-
ßergewöhnliches Gesamtkunstwerk mit erle-
sener Ausstattung durch die besten süddeut-
schen Künstler ihrer Zeit.

Nach einer Führung durch die Kirche gab es 
noch eine Einkehr im Erlebnisgasthof Erlen-
see, bevor die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer wieder die Heimreise ins inzwischen 
verschneite Tirol antraten. 

Donnerstag, 1. Dezember, 20 Uhr: Kino Monoplexx 
MARSHLAND, ESP 2014; 105 min. Regie: Alberto Rodriguez

Freitag, 2. Dezember, 19.30 Uhr: Konzert 
JAM SESSION
Samstag, 10. Dezember, 19 Uhr: Konzert 
ASPHALT mit den Bands Raped Carcass, Final Trace und Hard Excess
Sonntag, 11. Dezember, 11 Uhr: Kino Monoplexx – Matinée 
ARGENTINA, ARG/F/ESP 2015 / 87 min. / OF mit dt. UT 
Regie und Drehbuch: Carlos Saura

Donnerstag, 15. Dezember, 20 Uhr: ELFs und Kino Monoplexx 
CAPTAIN FANTASTIC, USA 2016; 118 min; English with German Sub-
titles – Director: Matt Ross 

Samstag, 17. Dezember, 16 Uhr: Kinderkultur 
BILDERBUCHimKINO 
Bilderbücher rund um Weihnachten für junge Besucher ab 4 Jahren

Donnerstag, 22. Dezember, 20 Uhr: Kino Monoplexx 
EL OLIVO – DER OLIVENBAUM, D/ESP 2016; 98 min., dt. Fassung 
Regie: Icíar Bollaín

Donnerstag, 29. Dezember, 20 Uhr: Kino Monoplexx 
FRÜHSTÜCK BEI MONSIEUR HENRI, F 2015; 98 min.; dt. Fassung 
Regie: Ivan Calbérac

Alle Veranstaltungen finden in der Alten Gerberei statt.

Programm im Dezember:

Für den Dezember hat die JUZ-Leitung zahlreiche Veranstaltungen 
geplant.

Mittwoch, 7. 12.: Nikolausfeier für große Kinder mit Glühwein  
 und Kastanien

Freitag, 9. 12.:  Weihnachtswerkstatt mit Alois

Donnerstag, 15. 12.:  Kerzen gießen 

Donnerstag, 22. 12.:  JUZ – Weihnachtsfeier

JUZ – Öffnungszeiten für 12 bis 25 Jahre:
Mittwoch:18 – 21 Uhr, Donnerstag: 17 – 21 Uhr, Freitag und Samstag: 
17 – 21.30 Uhr, Sonntag: 17 – 20 Uhr.

JUZ – Kindernachmittag für 8 bis 11 Jahre:
Mittwoch von 15:30 - 17:30 Uhr

Dezember Programm für Kids:

Mittwoch, 7. 12.: Basteln und Werken für Weihnachten

Mittwoch, 14. 12.: Weihnachtsgeschenke basteln – Kerzen gießen 

Mittwoch, 21. 12.: Weihnachtbackstube – Lebkuchenmännchen backen

Infos gibt es auf unserer Facebook-Seite oder unter 0699/11497461

Aktuelles aus dem Jugendzentrum



12  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN  Bergrettung

Bergrettung
Vorstellung

Die Bergrettung St. Johann in Tirol stellt sich vor
Im Jahr 1947 wurde die Ortsstelle St. Jo-

hann gegründet, und heute können wir ei-
nen Mitgliederstand von 65 Mann vorwei-
sen. Davon sind 51 in der Einsatzmann-
schaft, 4 Anwärter und 10 Reservisten (älter 
als 60 Jahre) – eine starke Mannschaft, die 
sich aus Begrettungsmännern der Gemein-
den St. Johann, Kirchdorf, Oberndorf und 
Going zusammensetzt.

Ortsstellenleiter Christoph Bombek und 
sein Stellvertreter Thomas Müllauer sowie 
11 weitere Ausschussmitglieder leiten aktu-
ell die Geschicke der Ortsstelle St. Johann. 

Pro Jahr haben wir ca. 40 Veranstaltungen 
und Schulungen. Unter anderem Ambulanz-
dienste bei verschieden Veranstaltungen im 
Bezirk (Hahnenkammrennen, Kitz Alp Bike, 
Spartan Race) und Schulungen zu Berge-, 
Funktechnik sowie Erste-Hilfe. Darüber hin-

aus werden wir für durchschnittlich ca. 30 
Einsätze im Jahr angefordert. Dazu gehören 
Suchaktionen, Fußbrüche, leichte bis 
schwerste Verletzungen, Erschöpfung, Ver-
irren, etc. Oft ist bei diesen Einsätzen die 
Witterung sehr schlecht, und gelegentlich 
geht es auch in der Nacht auf den Berg, um 
in Not geratenen Menschen zu helfen. 

Besonders im vergangenen Jahr waren 
einige extreme Einsätze dabei – hier ein 
Auszug aus unserer Einsatzstatistik:

Taxaklamm, Erpfendorf am 5. August: Ber-
gung Canyoningunfall. 34 Mann der Berg-
rettung St. Johann waren im Einsatz. Hier 
konnten wir 49 Personen aus der Klamm 
unter widrigsten Bedingungen bergen. Im 
Einsatz standen ca. 150 Mann aus Bergret-
tung, Feuerwehr, Polizei und Rotem Kreuz.

Mitterkaiser – Nachteinsatz am 1. Oktober: 
8 Stunden Einsatz mit 19 Mann.

Fleischbank-Nordgrat am 7. Oktober: Zwei 
Bergsteiger kletterten bei winterlichen Be-
dingungen über den Nordgrat auf die 
Fleischbank. Die Kletterer konnten er-
schöpft und unterkühlt nicht mehr weiter. Fo
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Um 23 Uhr wurden wir alarmiert und konn-
ten mit 20 Bergrettungsmännern die Ver-
stiegenen nach 18 Stunden Einsatz sicher 
bergen. Schneefall und Eis machten diesen 
Einsatz zu einem der Schwierigsten in den 
letzten Jahren.

Im Winter sind wir bei Lawineneinsätzen 
gefordert und unterstützen auch die Nach-
bar-Ortsstellen im Bezirk. Die Dampfson-
denmannschaft unserer Ortsstelle zur Suche 
von tiefverschütteten Lawinenopfern wird 
für ganz Tirol, ja sogar ins Salzburgische und 
Bayrische alarmiert und angefordert. Wei-
ters wird unsere Mannschaft noch von drei 
Lawinenhundeführern unterstützt.

Bergretter aus der Ortsstelle sind bei den 
Lawinenkommissionen von St. Johann, 
Kirchdorf und Going tätig.

Für Liftbergungen an den verschiedensten 
Liftanlagen und Lifttypen stellt im Falle des 
Falles die Bergrettung auch geschulte Ber-
ge-Mannschaften. Ebenso sind wir auch in 
den Katastrophenplan der Gemeinde inte-
griert und wurde auch bei Hochwasser ein-
gesetzt. 
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Bergrettung
Nachruf
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Notrufnummer:
140

Nachruf Herbert Pali
Bergsteiger, Bergretter, Alpinist, Familien-

mensch – Leidenschaften, die Herbert Pali 
ausmachten.

Der 1948 in St. Johann geborene Herbert 
wurde von seinen Eltern an ein Leben das 
ganz dem Berg, aber auch der Familie gewid-
met war, herangeführt. Gemeinsam mit sei-
ner Frau Helga hatte er 3 Töchter.

Seine große Leidenschaft neben seiner Fami-
lie war als begeisterter Bergsteiger und Schi-
fahrer auch die Bergrettung. Am 3. Februar 
1966 trat Herbert in die Bergrettung Tirol, 
Ortsstelle St. Johann ein und trat damit in die 
Fußstapfen seines Vaters Gottfried, der dort 
Gründungsmitglied war.

Seine umfassende Erfahrung und sein Kön-
nen stellte er bei fast 200 Alpineinsätzen, 400 
Einsätzen als Flugretter und unzähligen Ein-
sätzen als Pistenretter unter teils sehr gefähr-
lichen Bedingungen in den Dienst der 
Menschlichkeit. Unermüdlich war er für die 
Bergrettung Tag und Nacht unterwegs und 
bekleidete viele verantwortungsvolle und 
arbeitsintensive Funktionen:

1975 - 1992:  Ortsstellenleiter-Stellvertre-
ter unter Hias Noichl

1977 - 2013:  Einsatzleiter in der Ortsstelle
1977 - 1991:  Ausbildungsleiter in der Orts-

stelle
1981 - 2001:  Flugrettungsreferent der 

Österreichischen Bergrettung 
Land Tirol

1988 - 2014:  Stellvertretender Leiter der 
BR des Bezirkes Kitzbühel

1992 - 2013:  Ortsstellenleiter der Bergret-
tung St. Johann

Zahlreiche Ehrungen wie die Lebensret-
tungsmedaille Tirol, Verdienstmedaille Tirol, 
das Grüne Kreuz und viele mehr wurden ihm 
zuteil.

Vorangegangene gesundheitliche Schläge 
meisterte er mit der ihm eigenen Konse-

quenz und Kraft. Seit dem Frühjahr 2016 
kämpfte Herbert mit seiner Erkrankung, und 
am 25. August, zwei Tage nach seinem 68. 
Geburtstag, hat Herbert diesen Kampf verlo-
ren.

Sein Geist, seine Spuren, sein Wirken, seine 
Person haben sich eingeprägt und werden 
unvergessen bleiben, sowohl in seiner Fami-
lie als auch bei uns in der Bergrettung. 

Lieber Herbert mögest du ruhen in Frieden!

Deine Kameraden der Bergrettung

Christoph Bombek, Ortsstellenleiter
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  Mit unserem Einsatzfahrzeug können wir 
rasch eine schlagkräftige Mannschaft mit 
Bergeausrüstung transportieren. Jedoch 
sind die Einsätze mit einem einzelnen Fahr-
zeug nicht mehr professionell durchführbar. 
Deshalb wurde die Anschaffung eines zwei-
ten Fahrzeugs beschlossen. Unser besonde-
rer Dank geht an die Gemeinden St. Johann, 
Oberndorf, Going und Kirchdorf für die Fi-
nanzierung unseres neuen Einsatzfahrzeu-
ges. Ein weiterer Dank geht an die Touris-
musverbände und privaten Gönner für die 
großartige finanzielle Unterstützung, die 
wir erhalten, um unsere Ausrüstung, Schu-
lungen und Kurse zu finanzieren.

Mit der heutigen Stärke und Einsatzkraft 
kann die Ortsstelle hoffnungsvoll und mit 
Stolz in die Zukunft sehen und kommende 
Einsätze zum Nutzen der Allgemeinheit 
meistern.

Abschließend möchten wir auch noch dar-
auf hinweisen dass jeder einzelne Bergretter 
in Tirol diese Tätigkeit freiwillig und in seiner 
Freizeit verübt.  
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Tennis
Informationen

TC Panorama St. Johann
Unser derzeitiger Vereinsvorstand:

Walter Totschnig:  Obmann

Sebastian Grander: Obmann-Stv. und Vereins-Administrator

Alois Taxacher:  Kassier und Sportwart

Clemens Weiler:  Kassier-Stv.

Wilhelm Kröll:  Schriftführer

Christian Lackner:  Schriftführer-Stv. und Jugendwart

Adi Bachler:  Kassaprüfer

Klaus Scherlin:  Kassaprüfer

Mitglied werden
Du willst Mitglied des TC Panorama St. Johann werden? Nichts leichter 
als das! Sende uns einfach ein E-Mail an info@tc-stjohann.at und einer 
unserer Funktionäre wird sich sofort um Deine Anliegen kümmern. 
Weitere Informationen findest Du auch auf unserer Homepage www.
tc-sjohann.at.

Ergebnisse Kinderclubmeisterschaft 2016
U-10 Mädchen: Katharina Grander, U-10 Burschen: Laurin Warscher, 
U-14 Mädchen: Patrizia Leibetzeder, U-14 Burschen: Maxi Seeber.

Kinderclubmeisterschaft 2016 B-Bewerb
Sieger Marco Litzinger, 2. Platz Luis Adelsberger, 3. Platz Seppi Grander

Weitere Ergebnisse der Clubmeisterschaft 2016:

Herren: Clubmeister: Patrick Harasser, 2. Platz: Christian Treiber, 3. Platz: 
Thomas Noggler / Clemens Weiler. 

Herren Gruppe B: 1. Platz: Alexander Bachler, 2. Platz: Alois Schett, 3. 
Platz: Walter Noggler / Thomas Crabtree.

Doppel Herren: 1. Platz: Patrick Harasser / Gerhard Hassler, 2. Platz: 
Alois Taxacher / Alexander Bachler.

Damen: Clubmeisterin: Luisa Hasenauer, 2. Platz: Birgit Hasenauer, 3. 
Platz: Susanne Thamer.

Doppel Damen: 1. Platz: Emily Hamnett / Martina Hell, 2. Platz: Birgit 
Hasenauer / Barbara Stocker.

Doppel Mixed: 1. Platz: Birgit Hasenauer / Hermann Danzl, 2. Platz: Lu-
isa Hasenauer / Klaus Innerkofler. 
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Clubmeister 2016: Patrick Harasser und Luisa Hasenauer

v.l.: Walter Totschnig, Luis Adelsberger, Marco Litzinger, Johanna Grander (die 
für ihren Bruder Seppi den Preis abgeholt hat), Christian Lackner



Vizestaatsmeister Jonathan Hautz
mit Trainer Patrick Gratt
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Sport
Teakwondo • Karate

Jonathan Hautz Taekwondo
Vizestaatsmeister 2016

Bei den Österreichische Staatsmeisterschaften in Hard konnte sich 
Jonathan Hautz in seiner Klasse (Schüler LK2 -30kg) den Vizestaats-
meistertitel sichern.

Das junge Talent vom Taekwondoverein St. Johann in Tirol musste 
sich erst im Finale seinem oberösterreichischen Gegner nach Punk-
ten geschlagen geben.

"Die Formkurve bei Jonathan zeigt nach den diesjährigen Tiroler (4. 
Platz) und Oberösterreichischen (3. Platz) Landesmeisterschaften, 
sowie den 3. Platz bei der Internationalen Achensee Trophy 2016 
weiterhin nach oben" so seine Trainer Karl und Adele Edlinger bzw. 
Patrick Gratt. 
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Karate 5-Vereine-Cup 2016 
Am 22. Oktober fand der 5-Vereine-Cup 

in Neumarkt am Wallersee statt. Insgesamt 
waren über 120 Sportler vertreten, und un-
sere Mannschaft erkämpfte sich insgesamt 
24 Medaillen. Davon gingen 9x Gold an Su-
sanna Riedlsperger, Sara Bijelic, Philipp Hau-
ser, Julian Petrovic, Elias Gruber, Elena Tana-
sescu, Valentin Tanasescu, Alexandra Tana-
sescu, Alexander Hechenberger. Silber hol-
ten sich Monika Hauser, Jasmin Ferchichi, 
Valentin Vilgertshofer, Silvan Salcher, Ivan 
Garic, Ema Nikoli, Sebastian Stenberg und 
Lily Wünsche. Bronze ging an Ilija Pavic, Ro-
salie Harasser, Samuel Hautz, Karlo Glavas, 
Yannawit Kuanchuenjai, Marco Ferchichi 
und Jasmin Ferchichi, sowie Janette Ferchi-
chi und Susanna Riedlsperger im Kata Team 
Bewerb. 

Trainer Predrag Juric ist mit den erbrachten 
Leistungen seiner Sportler sehr zufrieden. 
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Ein starkes St.Johanner Team! 

SKI STARS Kinder Training
Der Hit für Kids in St.Johann: Spezifische  
Trainingsgruppen für Kinder mit den  
Profis der Schischule, auf der Piste die  
Technik verbessern und mit viel Spass bei 
den SKI STARS dabeisein! 
• von 6. Jänner bis 10. März 2017
• jeden Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr 
• Preis: für die ganze Saison 130,- 

Unser besonderes Angebot für die St.Johanner Kinder und Jugend!

Achtung: neues Büro direkt bei der Bergbahn  
(Ski Arena, neben Hotel Garni Noichl***)

Buchung und Information:
www.schikaiser.com  
info@schikaiser.com

05352 64888 
oder persönlich bei uns im Büro!

Wir freuen uns auf einen spitzen 
Winter mit unseren Gästen, vielen 

Einheimischen und unseren  
Partnern aus St.Johann! 

Einheimischen Kinder Skikurs
Der beliebte Skikurs für einheimische  
Kinder, damit die Kids gleich zu Beginn der 
Saison fit für die Piste werden! 
Ski Ausrüstung bei RENT-WORLD Noichl 
für die Kursdauer gratis! 
• 1. Termin: 18.12.16 – 22.12.16
• 2. Termin: 15.01.17 – 19.01.17
• jeweils nachmittags


